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1. Die Hagelſchäden und die Hagelverſicherung in Vaden im Jahr 1907 .

I . Die Hagelſchäden .

Seit 1868 wird in Baden alljährlich der Umfang der Hagelſchäden in der Weiſe feſtgeſtellt ,daß über jedes niedergegangene Hagelwetter von den Behörden der betroffenen Gemeinden Berichterſtattet wird . Der verurſachte Schaden wird zu geeigneter Beit durch eine ſachverſtändige Ge⸗
meindekommiſſion für die einzelnen Gewächsarten ermittelt ; die Schätzungen werden ſoweit möglichdurch Nachſchätzungen und die Schadensregulierungen der Verſicherungsgeſellſchaften kontrolliert .
Dieſe allmählich ausgebaute Statiſtik liefert ſeit längerer Zeit brauchbare Ergebniſſe , die von derin Baden hauptſächlich vertretenen Verſicherungsgeſellſchaft , der Norddeutſchen Hagelverſicherungs⸗geſellſchaft, auf Grund ihres Abkommens mit dem Stante als Grundlage für ihre Tarifierungbenutzt wird .

Der nach dieſer Statiſtik ermittelte geſamte Hagelſchaden der letzten 40 Jahre ( 1868 —1907 )beträgt für das Großherzogtum 99 1937401 ; auf ein Jahr dieſes Zeitraums entfällt demnachim Durchſchnitt ein Schaden von 2 479 844 Mo.

Das Jahr 1907 , in dem ein Hagelſchaden von 2 684036 / ermittelt wurde, ſteht überdem genannten Durchſchnitt und muß daher ſchon zu den ſchwereren Hageljahren gezählt terden ,
Wie der Schaden des Jahres 1907 ſich auf die einzelnen Bezirke des Landes verteilt ,iſt aus umſtehender Überſicht zu entnehmen .
Am ſchwerſten betroffen wurde der Amtsbezirk Buchen, auf den allein 18,5 / des Geſamt⸗ſchadens entfallen ; es folgen die Bezirke Überlingen mit 14 , %, Lörrach mit 9,8 J% und Waldshutmit 8 %. Über 100000 / Schaden weiſen noch die Bezirke Engen , Bonndorf und Müllheimauf . Schadenfrei blieben nur 9 bon den 53 Bezirken ( Schönan , Lahr , Oberkirch, Bruchſal , Durlach,Ettlingen, Pforzheim , Schwetzingen und Wiesloch ) ; geringfügig beſchädigt ( unter 1000 / Schadenjwurden die Bezirke Breiſach , Ettenheim , Schopfheim , Baden , Karlsruhe , Mannheim , Weinheim ,Sinsheim und Eberbach .
Von den einzelnen Gewächsarten entfällt naturgemäß der Hauptanteil ( 59 9/%) auf Getreide

und Hülſenfrüchte; aber auch die Neben find mit 16 % des Geſamtſchadens ſtark beteiligt . Imeinzelnen beträgt der Schaden
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Während der Schaden an den übrigen Gewächsarten ſich ziemlich gleichmäßig auf das Land

verteilt , ſind Handelsgewächſe und Reben nur in einzelnen Bezirken mit ſtarkem Anbau erheblich

betroffen . Hohen Rebenſchaden zeigen beſonders die Bezirke Lörrach mit 113 400 Ab, Überlingen
mit 107440 / , Müllheim mit 101320 / , Emmendingen mit 42 600 Mb, Staufen mit 27150 Mo,

Freiburg mit 17662 / und Konſtanz mit 10180 . Mb; geringen RebfHaden Haben außerdem nur

noch 6 Bezirke . Tabak wurde ſtärker betroffen nur in: den Amtern Achern ( 2700 ) , Bühl

( 1800 / ) und mit weniger als 1000 Ao noin 12 Bezirken ; Hopfen litt ſtark nur im Bezirk

Überlingen ( 18525 M6) ; Schaden nnter 1000 M zeigen noch 4 Bezirke .
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Nach der Jahreszeit entfallen die Schadenwetter in die Monate Mai bis September .
Die größten Schäden ereigneten fih im Monat Mai , auf den 42 ½ des Geſamtſchadens entfallen
bei nur 8 von den 39 ermittelten Hageltagen , ein Beweis für die alte Bauernregel , daß Mai⸗

gewitter am gefährlichſten ſind ; recht ſchädlich ſind erfahrungsgemäß auch die Junigewitter ( im

Jahr 1907 : 38 9 des Geſamtſchadens ) , wogegen die Gewitter im Juli und Auguſt trotz größerer

Häufigkeit weniger Schäden zu bringen pflegen, Für das Jahr 1907 iſt näheres aug nebenſtehender

Überſicht zu entnehmen .
Das Prozentverhältnis der verhagelten Fläche zu der im Juni 1907 ermittelten land⸗

wirtſchaftlichen Anbaufläche ift mit 3,52 / höher als der Durchſchnitt der letzten 10 Jahre mit

3,08 %. In Bayern betrug dieſer Prozentſatz im Jahr 1907 : 3 , h. Auh die Zahl der
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betroffenen Gemarkungen überſteigt den Jahrzehntdurchſchnitt mit 269 um 36 ; dabei iſt allerdings
zu berückſichtigen, daß ſeit 1900 der Schaden für jede Gemarkung feſtgeſtellt wird , während er
früher nur für die Gemeinden ermittelt wurde , die zum Teil ſich aus mehreren Gemarkungen
zuſammenſetzen.
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Von dem Geſamtſchaden des Jahres 1907 waren nur 646 757 oder 27,8 " drh Ber :
ſicherung gedeckt ; es gingen demnach der Landwirtſchaft 2037 279 / verloren . Im Jahr
1906 wurden von den Verſicherungsgeſellſchaften 898 577 / an Entſchädigungen gewährt , das
ſind rund 33 / des damaligen Geſamtſchadens .

Verhältnismäßig gut gedeckt durch Entſchädigungen find imi Jahr 1907 die Bezirke Mek :
kirch, Stockach, Donaueſchingen , Neuſtadt , Eppingen , Borberg und Adelsheim ; ſtarke ungedeckte
Verluſte erlitten beſonders die Amter Überlingen , Waldshut , Emmendingen , Buchen, namentlich
aber Müllheim und Lörrach . In Lörrach ſteht einem Schaden von mehr als ½¼ Million Mark
überhaupt keine Entſchädigung gegenüber .

Zum Vergleich iſt der Hagelſchaden in den einzelnen Jahren des 40jährigen Erhebungs⸗
zeitraums beigefügt .

Geſamter aaa „Geſamter Geſamter
Jahre Hagelſchaden Jahre Hagelſchaden Jahre Hagelſchaden

M. M ut
1868 9891294 1882 7869 250 1895 1 929 : 752
1869 858 911 1888 4 549981 1896 2110702
1870 1138 309 1884 1220 584 1897 4 758 142
1871 8 666 998 1885 1877 001 1898 1 424 281
1872 5111 . 068 1886 760 674 1899 829 377
1878 5 081 410 1887 1 440 204 1900 1 657 998
1874 . 566 929 1888 t 026898 1901 1 779 478
1875 . 999 452 1889 8 885 868 1902 2 256 549
1876 : 847 270 1890 3 996 681 19083 1479610
1877 4 284 168 1891 612 919 1904 1 812 188
1878 1 604844 1892 1200 981 1905 8748 197
1879 1 448 848 1893 713 479 1906 2 707 73
1880 1 832 846 1894 1318705 1907 2 684 086 .
1881 2 168792

Das Jahr 1905 iſt darnach bis jetzt das hagelreichſte Jahr geweſen; der Schaden dieſes
Jahres iſt mehr als dreimal ſo hoch als der Durchſchnittsſchaden der letzten 40 Jahre . Ihm
ziemlich nahe kommt das Jahr 1882 ; ferner fallen noch durch ſchwere Schäden die Jahre 1872
und 1879 , ſodann 1877 , 1883 und 1897 auf . Eine gewiſſe Regel in der Folge der Hageljahre
ift nur in ſofern wahrzunehmen , als faſt immer mehrere ſchwere Hageljahre einander unmittelbar zu
folgen pflegen .

Dagegen unterliegt es keinem Zweifel , dağ gewiſſe Gegenden durch Hagel beſonders gefährdet
ſind, in denen die Gewitter faſt alljährlich Schaden anrichten , während andere verhältnismäßigſelten betroffen werden und als mehr oder weniger „hagelſicher “ gelten .

In Baden ſind zu den beſonders gefährdeten Gegenden zu zählen in erſter Linie die Bodenſee⸗
gegend , und zwar ſämtliche Amtsbezirke des Kreiſes Konſtanz , von denen in den letzten 15 Jahren

8 *



nur Konſtanz und Meßkirch je einmal verſchont blieben ; ferner die Baar ( vor alent der Amts⸗

bezirk Donaueſchingen ) , und der ſüdliche Schwarzwald (die Amter Bonndorf und Waldshut ) , in der

ſüdlichen Rheinebene die Amter Müllheim , Staufen und Emmendingen , in der mittleren Rhein⸗
ebene Kehl und Offenburg , im Unterland die Amter Eppingen , Sinsheim und Tauberbiſchofsheim ,

II . Die Hagelverſicherung .
Eine gewiſſe Organiſation der Hagelverſicherung beſteht in Baden ſeit 1891 durch ein 1900

erneuertes Abkommen der Großh . Regierung mit der Norddeutſchen Hagelverſicherungsgeſellſchaft ,
wonach dieſe Geſellſchaft unter Mitwirkung der Kreiſe und unter Kontrolle der Regierung die

Verſicherung in Baden übernimmt . Dabei wird ein großer Teil des Riſikos und faſt die ganze

nötig fallende Nachſchußprämie vom Staat getragen , der zu dieſem Zweck einen Hagelverſicherungs —
fond mit erheblichen Mitteln gebildet hat .

Seit dem Zeitpunkt des ſtaatlichen Eingreifens hat ſich die Hagelverſicherung in Baden

ziemlich raſch verbreitet , wenn ſie auch noch nicht die Dichtigkeit wie in Württemberg und Bayern
erreicht hat .

Nach den Angaben der in Baden tätigen Verſicherungsgeſellſchaften waren im Jahr 1907

insgeſamt Werte von 51 562 783 / verſichert , wovon 45 213 149 / auf die Norddeutſche Hagel —

verſicherungsgeſellſchaft entfallen , die alſo 87 %é des geſamten badiſchen Verſicherungsgeſchäftes in

Händen hat .
Die Dichtigkeit der Verſicherung in den einzelnen Amtsbezirken iſt aus nachſtehender Überſicht

zu entnehmen .

Amtsbezirke .
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Naturgemäß iſt die Verſicherung am dichteſten in den hagelgefährdeten Bezirken ; in erſter
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Linie ſteht der Bezirk Eppingen , wo auf 1 ha landwirtſchaftlich genützter Fläche ein Verſicherungs⸗
betrag von 168 / kommt, eine Summe , die bisher noch nie erreicht worden iſt . Es folgen etwa in

gleicher Abſtufung mit der Hagelgefahr Pfullendorf mit 162 / , Stockach mit 149 // , Meßkirch mit

145 V, Sinsheim mit 136 l .



In den ſogenannten hagelſicheren Bezirken iſt die Verſicherung nur ſehr gering vertreten .
Ganz ohne Verſicherung iſt allerdings nur ein Bezirk : Schönau ; geringfügig vertreten ſind die
Bezirke Lörrach und Wolfach mit je 1 Verſicherten . In 7 weiteren Bezirken bleibt der Ver⸗
ſicherungswert unter 100 000 Mb, überſteigt aber 20 000 Mb.

Als Verſicherungsform tritt am meiſten die ſogenannte Gemeindeverſicherung auf , die eine
Verſicherung einer größeren Zahl von Teilnehmern auf eine einzige Police zuläßt , wodurch ganz

erhebliche Erſparniſſe an Nebenkoſten , beſonders Regulierungskoſten , ermöglicht werden . Von dem
Geſamtverſicherungswert in Baden find 85205 806 / ( 68/8) mit 36 409 Teilnehmern ( 85 %
aller Verſicherungsnehmer ) in 2894 Gemeindepolicen verſichert .

Auf Einzelverſicherungen entfällt 16 356977 / Verſicherungswert mit 6064 Teilnehmern ,

i
Die Entwicklung der Verſicherung feit dem Eingreifen des Staates ( 1891 ) zeigt folgende

Tabelle .
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Die ſcheinbar ſtarke Zunahme der letzten 2 Jahre iſt darauf zurückzuführen , daß dieſe Zahlen
auf den Angaben der Verſicherungsgeſellſchaften beruhen und daher auf Genauigkeit Anſpruch
machen können , wogegen die früheren Angaben durch die Bürgermeiſterämter geſammelt ſind und
im allgemeinen nicht als vollſtändig angeſehen werden können , da ein gewiſſer Prozentſatz nicht
erfaßt worden ſein dürfte . Doch bleibt immerhin gerade für die letzten 2 Jahre die Tatſache einer
tarken Zunahme beſtehen , die vor alen Dingen auf die verheerenden Wirkungen des bisher

ſchwerſten Hageljahrs 1905 zurückzuführen iſt ; eine verhältnismäßig noch ſtärkere Zunahme iſt
auch nach dem ſchweren Hageljahr 1897 wahrzunehmen .

Außer der Norddeutſchen Hagelverſicherungsgeſellſchaft ſind gegenwärtig in Baden noch
folgende Geſellſchaften tätig :

1. die Vaterländiſche Hagelverſicherungsgeſellſchaft in Elberfeld ,
2. die Preußiſche Hagelverſicherungsgeſellſchaft in Bertin ,
3. Ceres , Deutſche Verſicherungsgeſellſchaft gegen Hagelſchaden in Berlin ,
4. Boruſſia , Hagelverſicherungsgeſellſchaft in Berlin ,
5. die Magdeburger Hagelverſicherungsgeſellſchaft in Magdeburg ,
6. die Deutſche Hagelverſicherungsgeſellſchaft für Gärtnereien it Berlin .

Die unter Ziffer 2, 3 und 4 genannten ſind Gegenſeitigkeitsgeſellſchaften. Bei dieſen Gefell -ſchaften waren im Jahr 1907 zuſammen Gewächſe im Wert von 6349 634 / , im Jahr 1906
m Wert von 6840193 M verſichert ; an Entſchädigungen wurden von ihnen gewährt im Jahr1907 zuſammen 61785 / , im Jahr 1906 zuſammen 96733 M.
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